
„Prüfet alles und behaltet das Gute.“ 

           (1.Tess 5,21) 
          

 
 
 
 

 
    

     
 
 
  

 
 
 
 

 
 
 
  

   Nr. 09/2025            25.10.2025 – 23.11.2025 

 
  „Gottes Liebe ist stärker als der Tod!“ 
         (nach Hohelied 8,6) 
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In dringenden Fällen können Sie außerhalb der Öffnungszeiten unserer Pfarrbüros die 
Nummer unseres Notfallseelsorgetelefons wählen. Sie werden schnellstmöglich zu-
rückgerufen. 
 
 
 

So erreichen Sie unsere Pfarrbüros  

Pfarrbüro Sinsheim Pfarrstraße 8, 74889 Sinsheim  

Tel.: 07261/9149-0   Fax: 07261/9149-21   E-Mail: pfarramt.sinsheim@se-snh-ang.de 
Ansprechpartner  Claudia Kiesling / Kathrin Haendly / Silke Wiegand 
Öffnungszeiten   Mo: 9.00-12.00 Uhr u. 15.00-18.00 Uhr, Mi u. Do: 9.00-12.00 Uhr 
 

Pfarrbüro Angelbachtal Friedrichstraße 32, 74918 Angelbachtal  

Tel.: 07265/256   Fax: 07265/8120 E-Mail: pfarramt.angelbachtal@se-snh-ang.de  
Ansprechpartner   Nicole Gabriel   
Öffnungszeiten   Di, Fr: 9.00-12.00 Uhr 
 

 

Pfarrbüro Steinsfurt Steinsfurter Straße 56, 74889 Sinsheim-Steinsfurt   
Tel.: 07261/  2430   Fax: 07261/977579  E-Mail: pfarramt.steinsfurt@se-snh-ang.de 
Ansprechpartner   Kathrin Haendly  
Öffnungszeiten:   Di: 11.00-13.00 Uhr 
 
 

Notfallseelsorgetelefon SE SNH-ANG  07261/91491  
 
 
 
 
 

 

So erreichen Sie unser Seelsorgeteam  

 

Thomas Hafner, Pfarrer, Leiter der Seelsorgeeinheit, Dekan 
Tel.: 07265/256 E-Mail: thomas.hafner@se-snh-ang.de  

 

Pfarrer Ulrich Förderer, Kooperator  
Tel.: 07261/1419826  E-Mail: ulrich.foerderer@se-snh-ang.de  
 

Pater Joy Padakoottil, Kooperator 
Tel.: 07261/9149-12 E-Mail: joy.padakoottil@se-snh-ang.de 
 

Julia Powelske, Pastoralreferentin  
Tel.: 07261/9149-11 E-Mail: julia.powelske@se-snh-ang.de 
 

Silke Filsinger, Gemeindereferentin  
Tel.: 07261/9149-17    E-Mail: silke.filsinger@se-snh-ang.de 
 

Albert Lachnit, Diakon 

Tel.: 0621/4815289                                  E-Mail: albert.lachnit@se-snh-ang.de 
 

 
 
Unsere Homepage www.se-sinsheim-angelbachtal.de 

http://www.se-sinsheim-angelbachtal.de/
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Kindergärten in Trägerschaft der Seelsorgeeinheit 

Kindergarten St. Jakobus   Werderstr. 11, 74889 Sinsheim 
      www.kath-kiga-sinsheim.de 
      Tel.: 07261/3112     E-Mail: kiga-st-jakobus@se-snh-ang.de 
Kindergarten St. Michael    Kurpfalzstr. 86, 74889 Sinsheim 
  www.kath-kiga-sinsheim.de 
  Tel.: 07261/63542  E-Mail: kiga-st-michael@se-snh-ang.de 
Kindergarten St. Felicitas   Zwischen den Hölzern 10, 74889 Steinsfurt 
                                                 www.kath-kiga-sinsheim.de 
      Tel.: 07261/2269     E-Mail: kiga-st-felicitas@se-snh-ang.de 
  
 

Kirchliche Sozialstation Sinsheim e.V. 
Wir helfen Ihnen gern! 
Büro in Waldangelloch Brückenstr. 3, 74889 Sinsheim  Tel.: 07265/2 13 97 00 
Büro in Sinsheim  Friedrichstr. 19, 74889 Sinsheim Tel.: 07261/6 59 56 00  
Für eine Beratung können Sie gerne telefonisch Kontakt mit uns aufnehmen.   
  

 

Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis e.V. 
Standort Sinsheim Hauptstr. 53-55, 74889 Sinsheim 

Tel.: 07261/2382  
Für eine Beratung können Sie gerne telefonisch Kontakt mit uns aufnehmen. 

    
 

Redaktionsschluss für die nächsten Pfarrbriefe 
Pfarrbrief 10/2025 vom 22.11.2025 bis 21.12.2025:  05.11.2025 
Pfarrbrief 11/2025 vom 20.12.2025 bis 11.01.2026:   03.12.2025 
Ab dem 10.01.2026 erscheint der neue Pfarrbrief der Kirchengemeinde  
Kraichgau. Die neue E-Mail: pfarrbrief@kath-kraichgau.de 
 
E-Mail: pfarrbrief@se-snh-ang.de 
 

 
  

 

Impressum 
Herausgeber:  Kath. Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal, Friedrichstr. 32, 74918 Angelbachtal 
V.i.S.d.P.:  Dekan Thomas Hafner, Friedrichstr. 32, 74918 Angelbachtal 
Druck: Gemeindebriefdruckerei, Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen 
Auflage: 1.040 Stück 
Preis: € 1,20/Stück, € 14,40/Jahr, Bestellung als Abo über die Pfarrbüros 
Titelbild: Pfarrbriefservice.de 
Rückseite: Pfarrbriefservice.de 

Fotos: privat, www.pixabay.de, www.pfarrbriefservice.de, Gemeindebriefdruckerei.de 

 Konto: Röm. Kath. Kirchengemeinde Sinsheim-Angelbachtal, 
Volksbank Kraichgau 

 IBAN DE47 6729 2200 0036 5041 02 
Die Vervielfältigung, Bearbeitung, Verbreitung und jede Art der Verwertung außerhalb der Grenzen des 
Urheberrechtes bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Herausgebers oder der Autoren. 
Haftungsausschluss: Für Text- und Bildbeiträge, die uns von Dritten überlassen werden, übernehmen wir 
keinerlei Haftung. Bei Bildveröffentlichungen setzen wir voraus, dass die Autoren im Besitz aller Rechte sind.  

mailto:kiga-st-michael@se-snh-ang.de
http://www.pixabay.de/
http://www.pfarrbriefservice.de/
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„Ich bin der Weg, die Wahrheit und das Leben.“ (Joh 
14,6) – Unterwegs zur neuen Pfarrei St. Jakobus – 
 

Liebe Leserinnen und Leser,  
 

der „goldene Oktober“ mit den letzten warmen Tagen 
geht zu Ende und bald beginnt der November – ein 
Monat, der oft von Dunkelheit und Stille geprägt ist. 
Diese Zeit im Jahreskreis passt gut zu dem, was wir als 
Kirchengemeinde derzeit erleben: eine Phase des Ab-
schieds, aber auch des Neubeginns.  
 

Wir verabschieden uns von vertrauten Strukturen: vom Dekanat Kraichgau, 
von den Seelsorgeeinheiten, vom Pfarrgemeinderat und von anderen gewohn-
ten Formen kirchlichen Lebens. Abschiede und Veränderungen sind nicht im-
mer leicht. Sie bringen Unsicherheiten mit sich und lassen uns manchmal  
zögern. Und doch bereiten sie den Weg für Neues. 
Ab dem 1. Januar beginnt mit der neuen Pfarrei St. Jakobus –Kirchengemeinde 
Kraichgau – ein neuer Abschnitt in der Geschichte unseres Erzbistums und auf 
unserem gemeinsamen Weg als Kirche. Ein erster wichtiger Schritt in die neue 
Zeit ist bereits getan: Am 19. Oktober wurde der neue Pfarreirat gewählt, der 
den Weg in die neue Pfarrei begleiten wird.  
 

Auch wenn wir noch nicht genau wissen, was vor uns liegt – der Herr wird uns 
weiterhin den Weg zeigen. Und mit ihm an unserer Seite dürfen wir getrost 
und mutig diesen Weg gehen, im Vertrauen auf seine Führung und gestärkt 
durch die Gemeinschaft der Glaubenden. Das Wort Jesu aus dem Johannes-
evangelium gibt uns dabei Orientierung: „Ich bin der Weg, die Wahrheit und 
das Leben.“ (Joh 14,6) 
 

Christsein bedeutet - unterwegs sein. Ein Wegweiser auf unserem Lebensweg 
ist der Hl. Jakobus, der Patron unserer neuen Pfarrgemeinde. Der Hl. Jakobus 
und die Heiligen, an die wir im Monat November besonders denken, bringen 
ein wenig Licht und Wärme in unser Leben. Mit ihrem Glauben und großem 
Einsatz – oft in herausfordernden Zeiten – haben sie die Kirche ihrer Zeit mit-
gestaltet und den Menschen neue Hoffnung geschenkt. So sind sie leuchtende 
Vorbilder für uns auch heute noch.  
Diese Heiligen zeigen uns: Mit Vertrauen und Zuversicht, Mut und Engagement 
lässt sich der Neuanfang gut meistern.  
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Sonntagsgedanken 

30. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr C 
26. Oktober 2025 
Evangelium: Lukas 18,9-14  
Der Zöllner aber blieb ganz hinten stehen 
und wollte nicht einmal seine Augen zum 
Himmel erheben, sondern schlug sich an 
die Brust und betete: Gott, sei mir Sünder 
gnädig! Ich sage euch: Dieser ging gerecht-
fertigt nach Hause hinab, der andere 
nicht. Denn wer sich selbst erhöht, wird 
erniedrigt, wer sich aber selbst erniedrigt, 
wird erhöht werden. 
 

Allerheiligen 
Lesejahr C 
01. November 2025  
Evangelium: Matthäus 5,1-12a 
Selig, die arm sind vor Gott; denn ihnen ge-
hört das Himmelreich. Selig die Trauern-
den; denn sie werden getröstet werden. 
Selig die Sanftmütigen; denn sie werden 
das Land erben. Selig, die hungern und 
dürsten nach der Gerechtigkeit; denn sie 
werden gesättigt werden. Selig die Barm-
herzigen; denn sie werden Erbarmen fin-
den. 
 

Mit dem heiligen Jakobus an unserer 
Seite und im Vertrauen auf die Füh-
rung durch den Herrn blicken wir 
also als neue Kirchengemeinde zu-
versichtlich auf das, was vor uns 
liegt. Möge es ein guter Weg sein – 
für jede und jeden von uns und für 
unsere Gemeinden. 
 
Dazu wünsche ich uns Gottes Segen. 
Ihr/euer 
 
Pater Joy Padakoottil, Kooperator 
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 Allerseelen 
Lesejahr C 
02. November 2025  
Evangelium: Johannes 11,17-27 
Marta sagte zu Jesus: Herr, wärst du hier 
gewesen, dann wäre mein Bruder nicht 
gestorben. Aber auch jetzt weiß ich: Alles, 
worum du Gott bittest, wird Gott dir ge-
ben. Jesus sagte zu ihr: Dein Bruder wird 
auferstehen. Marta sagte zu ihm: Ich 
weiß, dass er auferstehen wird bei der 
Auferstehung am Jüngsten Tag. 
 

32. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr C 
09. November 2025  
Evangelium: Lukas 20,27-38 
Da sagte Jesus zu ihnen: Dass aber die To-
ten auferstehen, hat schon Mose in der 
Geschichte vom Dornbusch angedeutet, 
in der er den Herrn den Gott Abrahams, 
den Gott Isaaks und den Gott Jakobs 
nennt. Er ist doch kein Gott von Toten, 
sondern von Lebenden; denn für ihn leben 
sie alle. 
 

33. Sonntag im Jahreskreis 
Lesejahr C 
16. November 2025  
Evangelium: Lukas 21,5-19 
Dann sagte er zu ihnen: Volk wird sich ge-
gen Volk und Reich gegen Reich erheben. 
Es wird gewaltige Erdbeben und an vielen 
Orten Seuchen und Hungersnöte geben; 
schreckliche Dinge werden geschehen und 
am Himmel wird man gewaltige Zeichen 
sehen. 
 

Christkönigssonntag 
Lesejahr C  
23. November 2025 
Evangelium: Lukas 23, 35b-43 
Auch die Soldaten verspotteten ihn; sie 
traten vor ihn hin, reichten ihm Essig und 
sagten: Wenn du der König der Juden bist, 
dann rette dich selbst! Über ihm war eine 
Aufschrift angebracht: Das ist der König 
der Juden. Einer der Verbrecher, die ne-
ben ihm hingen, verhöhnte ihn: Bist du 
denn nicht der Christus? Dann rette dich 
selbst und auch uns! 
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Unsere Kirchen sind für Sie geöffnet 
Möglichkeit zum persönlichen Gebet  
Sinsheim, St. Jakobus:  zu den Rosenkranzzeiten und jeweils eine halbe 

Stunde vor den Gottesdiensten 
Eschelbach, St. Margareta: täglich von 10.00 – 17.00 Uhr 
Hoffenheim, Herz Jesu: täglich von 11.00 – 17.00 Uhr 
Reihen, Mariä Geburt: täglich von 10.00 – 11.00 Uhr, außer dienstags 
Rohrbach, St. Laurentius: nur zu Gottesdienstzeiten 
Steinsfurt, St. Peter:  täglich von 7.00 – 19.00 Uhr 
Waldangelloch, St. Maria: nur sonntags und zu Gottesdienstzeiten 
Weiler, Hl. Familie:  täglich von 9.00 – 16.00 Uhr 
Weiler, St. Annakapelle: über die kalte Jahreszeit geschlossen  

Alle anderen Kirchen unserer Seelsorgeeinheit sind täglich von 9.00 – 17.00 Uhr 
zum persönlichen Gebet geöffnet.  
 

 
 
 

 
 

Gottesdienste im ZDF 
Sonntag, 26.10.2025   9.30 Uhr  Münster, St. Martini (kath) 
Sonntag, 02.11.2025   9.30 Uhr  Wiesbaden (ev) 
Sonntag, 09.11.2025   9.30 Uhr  Ort noch unbekannt (ev) 
Sonntag, 16.11.2025   9.30 Uhr  Österreich  (kath) 
Sonntag, 23.11.2025    9.30 Uhr  Bad Liebenwerda (ev) 
 
 
 
 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

TelefonSeelsorge 
24 Stunden an 365 Tagen im Jahr für alle 
0800 / 111 0 111 0800 / 111 0 222 oder 116 123  
per Mail/Chat www.online.telefonseelsorge.de 

  
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 
 
 
 
 
  
  

Gebetsmeinung des Papstes für November 
Für die Prävention von Suizid 
Beten wir, dass selbstmordgefährdete Personen in ihrer Gemeinschaft die nö-
tige Unterstützung, Hilfeleistung und Liebe finden und offen werden für die 
Schönheit des Lebens. 

Kollekte für die Priesterausbildung 
Am Festtag „Allerseelen“ bitten die deutschen Bischöfe ge-
meinsam mit dem  Osteuropa-Hilfswerk Renovabis  um Ihre  
Spende zugunsten der Priesterausbildung im Osten Europas. Die Kirchen dort 
brauchen dringend gute Seelsorger aus ihren eigenen Reihen. Die Kollekte 
wird in unseren Gemeinden bei den Gottesdiensten an Allerseelen gehalten. 
 

tel:0800.1110111
tel:0800.1110222
tel:116123
https://online.telefonseelsorge.de/
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  Aufruf der deutschen Bischöfe zum Diaspora-Sonntag 
Liebe Geschwister im Glauben, 
„Er gibt dem Müden Kraft, dem Kraftlosen verleiht er große Stärke“ (Jesaja 
40,29). Diese wunderbare Verheißung des Propheten Jesaja erinnert uns daran, 
dass Gott die Quelle unseres Lebens ist. Aus dieser Quelle können wir beson-
ders in den müden und schwachen Momenten unseres Lebens schöpfen. Auch 
in unserer so zerrissenen Welt schenkt der Glaube an Gott uns Halt und Orien-
tierung – ganz persönlich und ebenso in der Gemeinschaft. 
Die diesjährige Diaspora-Aktion des Bonifatiuswerkes der deutschen Katholi-
ken greift diesen hoffnungsvollen Zuspruch auf. Unter dem Leitwort „stärke, 
was dich trägt.“ ermutigt die Aktion dazu, sich immer wieder neu der tragen-
den Fundamente des eigenen Lebens zu vergewissern und diese bewusst zu 
stärken. Denn äußere Kraft braucht innere Stärke! 
Tragendes zu stärken ist auch für das Bonifatiuswerk eine wichtige Aufgabe. 
Das Hilfswerk unterstützt Christinnen und Christen, die ihren katholischen 
Glauben in einer extremen Minderheitensituation in Nordeuropa, im Baltikum 
sowie in den katholischen Diaspora-Regionen Nord- und Ostdeutschlands le-
ben. Es stärkt ehrenamtliches und hauptberufliches Engagement in der Kirche, 
hilft bei Gemeindebauten und der Anschaffung von Fahrzeugen und fördert die 
Kinder- und Jugendhilfe vor Ort. 
Liebe Schwestern und Brüder, wir 
bitten Sie zum Diaspora-Sonntag am 
16. November herzlich um Ihr Gebet 
und um eine großzügige Spende. Mit 
Ihrer Hilfe kann das Bonifatiuswerk 
jährlich über 1.200 Projekte fördern 
und so stärken, was die Menschen 
trägt. 

 
Für das Erzbistum Freiburg 

 
 
Erzbischof Stephan Burger 
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Sankt Martin  
Soldat, Bischof, Heiliger: Sankt Martin kennt eigentlich jedes Kind. Doch was 
ist wirklich über das Leben des Bischofs von Tours bekannt? 
Jedes Jahr finden rund um den Martinstag am 11. November überall Martins-
umzüge statt. Vor allem die Kinder laufen mit wunderschönen selbstgebastel-
ten Laternen durch die Straßen und singen Martinslieder. Mit dabei ist oft ein 
Reiter mit prachtvollem Mantel auf einem Pferd. Er stellt den Sankt Martin dar. 
Denn ihm zu Ehren feiern wir das Martinsfest.  
Wer war eigentlich dieser heilige Martin? Eigentlich hieß er Martin von Tours. 
Geboren wurde er 316 oder 317 in Savaria, das damals zum Römischen Reich 
gehörte und heute zu Ungarn. Sein Vater war ein römischer Offizier und des-
wegen musste auch Martin gegen seinen Willen zum Militär. Schon mit 15 Jah-
ren wurde er als Leibwache bei Kaiser Konstantin eingestellt. Doch er verlies 
das Militär, lies sich taufen, wurde Priester und Mönch und wurde schließlich 
zum Bischof gewählt. 
Die gute Tat: Während seiner Zeit als Soldat trug sich eine bekannte Geschichte 
zu, die wir heute im Lied „Sankt Martin“ besingen. Der 17-Jährige war im Nor-
den des heutigen Frankreichs stationiert. An einem eiskalten Tag im Winter ritt 
er gerade zum Stadttor hinaus, als er einen armen Mann traf, der keine Kleider 
anhatte. Der Bettler sprach ihn an und bat um Hilfe. Martin hatte außer seinen 
Waffen und seinem Mantel nichts bei sich, was er ihm hätte geben können. So 
nahm er kurzerhand sein Schwert und teilte den Mantel in der Mitte durch. Die 
eine Hälfte gab er dem Bettler, die andere legte er sich um die Schultern. In der 
folgenden Nacht hatte Martin einen Traum: Er sah Jesus, bekleidet mit dem 
halben Mantel, den er dem Bettler gegeben hatte. Für diese gute Tat wird Mar-
tin heute noch verehrt und ist ein Vorbild dafür, seinen Nächsten zu lieben wie 
sich selbst.  
Übrigens: Während die Menschen vieler Heiliger an ihrem 
Todestag gedenken, macht der heilige Martin eine Aus-
nahme. Er starb am 8. November 397, man feiert ihn aber am 
11. November. Das ist so, weil der 11. November schon vor 
vielen Jahrhunderten ein Feiertag für die Bauern war, so ähn-
lich wie ein Erntedankfest, an dem die geernteten Früchte 
bereits verarbeitet und die Arbeit des Sommers beendet 
war. 
 
 

 
 
  

 

               Gedanken zum Kirchenjahr  

http://www.katholisch.de/glaube/unser-kirchenjahr/sankt-martin
http://www.katholisch.de/aktuelles/aktuelle-artikel/martinslieder
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Samstag, 25.10.2025 
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Weiler 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 

   

Sonntag, 26.10.2025, 30. Sonntag im Jahreskreis 
Sonntag der Weltmission, MISSIO-Kollekte 

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Elisabeth u. Carl Schreck, Georg Hinner, 
für die Armen Seelen 

17.00 Uhr ukrainisch-katholischer Gottesdienst 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier 
1. Gedenken: Thomas Riedl. Gedenken: Verstorb. 
d. Fam. Riemensperger u. Durst, Anna Tinter 

Dühren 10.30 Uhr in der Mehrzweckhalle: ök. Gottesdienst zur Kerwe 
Es singt der ökumenische Kirchenchor. 

Eschelbach 10.30 Uhr in der ev. Kirche: ök. Gottesdienst zur Kerwe 
Es singen die Kirchenchöre. 

Hoffenheim 10.30 Uhr Messfeier 

Steinsfurt 9.00 Uhr Messfeier 
Gedenken: Hermann u. Bernadette Fischer, Eltern 
u. Geschwister, Katharina u. Karl Heß, Emma u. 
Robert Rau u. verstorb. Kinder, Hans u. Elfriede 
Pasker, Aurelie u. Paul Frisch u. Ang. , Waltraud u. 
Edmund Trunk, verstorb. Kinder u. Brigitte  
Albrecht 

Zuzenhausen 10.30 Uhr im Festzelt: ök. Gottesdienst zur Kerwe 

                 

Wir feiern unseren Glauben - Gottesdienste 
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Montag, 27.10.2025 

Dühren 18.30 Uhr Rosenkranzandacht 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Irmgard und Johann Rudischer, Gisela 
Czink, Maria Heilmann, Else und Emil Skabroun 

   

Dienstag, 28.10.2025, Hl. Simon und Hl. Judas, Apostel 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Maria Maier u. Angehörige 

   

Mittwoch, 29.10.2025 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier 

   

Freitag, 31.10.2025, Reformationstag 

Steinsfurt 16.30 Uhr Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, Stille, 
Anbetung 

   

Samstag, 01.11.2025, Allerheiligen 

Sinsheim 14.00 Uhr ukrainisch-katholische Taufe 

14.00 Uhr Beginn in der Friedhofskapelle: Gräberbesuch mit 
Gedenken der Verstorbenen des vergangenen 
Jahres. Es singt der Kirchenchor. 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus Angelbachtal und Wald-
angelloch 

Dühren 14.30 Uhr auf dem Friedhof: Gräberbesuch mit Gedenken 
der Verstorbenen des vergangenen Jahres 
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Eschelbach 14.30 Uhr vor der Leichenhalle: Gräberbesuch mit Gedenken 
der Verstorbenen des vergangenen Jahres 

Hoffenheim 10.30 Uhr Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres 

Reihen 10.30 Uhr Messfeier 

Zuzenhausen 13.00 Uhr in der Friedhofskapelle: Gräberbesuch mit Geden-
ken der Verstorbenen des vergangenen Jahres.  
Es singt der Kirchenchor. 

   

Sonntag, 02.11.2025, Allerseelen 
Kollekte für die Priesterausbildung in Osteuropa 

Sinsheim 9.15 Uhr GRN-Klinik (Raum der Stille): Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Messfeier 
Gedenken: Elisabeth u. Alfons Wiench, Schwieger-
eltern Paul u. Hildegard Lotzwi u. Helmut Lotzwi 

Hilsbach 10.30 Uhr Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus Hilsbach-Weiler.  
Der Kirchenchor singt die Deutsche Messe von 
Franz Schubert. 

Steinsfurt 10.30 Uhr Messfeier mit Gedenken der Verstorbenen des 
vergangenen Jahres aus Steinsfurt und Rohrbach. 
Es singt der Kirchenchor. 

Zuzenhausen 9.00 Uhr Messfeier 

   

Montag, 03.11.2025 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 
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Dienstag, 04.11.2025 

Sinsheim 18.30 Uhr Frauengottesdienst der kfd des Dekanats Kraich-
gau: „Im Leben wachsen“ 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier 

   

Mittwoch, 05.11.2025 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier 
Gedenken: Karl-Heinz Dehoff, Eltern u. Angeh.  

16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

   

Donnerstag, 06.11.2025 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

Angelbachtal 18.30 Uhr Messfeier 

   

Freitag, 07.11.2025, Herz-Jesu-Freitag 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier, anschl. Anbetung zu Herz Jesu 

10.00 Uhr Eucharistischer Segen 

15.30 Uhr Katharinenstift: Gottesdienst mit Kommunionfeier 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Steinsfurt 16.30 Uhr Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, Stille, 
Anbetung 

   

Samstag, 08.11.2025 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

17.00 Uhr ukrainisch-katholischer Gottesdienst 

Dühren 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
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Eschelbach 19.00 Uhr Mehrzweckhalle: 100-jähriges Jubiläum Kirchen-
chor Eschelbach 

Hoffenheim 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 

Steinsfurt 14.00 Uhr Taufe: Miljano Laurentius Zrilic  

   

Sonntag, 09.11.2025, 32. Sonntag im Jahreskreis    

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

Angelbachtal 10.00 Uhr Beginn in der Kirche, dann im Pfarrzentrum:  
Kindergottesdienst 

10.00 Uhr Messfeier – gemeinsamer Gottesdienst zur Verab-
schiedung der Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angel-
bachtal, anschl. Empfang 

14.00 Uhr Taufe: Tilia Holly Schweikert 

Hoffenheim               14.00 Uhr Taufe: Malia Lo Pinto  

Rohrbach 17.00 Uhr Meditativer Gottesdienst mit Gesängen aus Taizé 

   

Montag, 10.11.2025 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 

   

Dienstag, 11.11.2025, Hl. Martin 

Dühren 17.30 Uhr Martinsfeier 

Eschelbach 10.00 Uhr Haus Elim: Messfeier 

Zuzenhausen 17.30 Uhr Martinsfeier, anschl. Umzug 
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Mittwoch, 12.11.2025 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier - Gemeinschaftsmesse für die Frauen 
von St. Jakobus - Männer sind willkommen.  
Kollekte für die Kinderhilfe Betlehem. 
Gedenken: Katharina Böhmann 

16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Waldangelloch 18.30 Uhr Messfeier 

   

Donnerstag, 13.11.2025 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

   

Freitag, 14.11.2025 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Steinsfurt 16.30 Uhr Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, Stille, 
Anbetung 

Weiler 10.30 Uhr Pflege am Steinsberg: Messfeier 

   

Samstag, 15.11.2025 
Diaspora-Kollekte 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Eschelbach 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
Gedenken: Christopher Braun u. Angeh.  

Reihen 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
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Sonntag, 16.11.2025, 33. Sonntag im Jahreskreis 
Diaspora-Kollekte          Zählung der Gottesdienstbesucher 

Sinsheim 9.15 Uhr GRN-Klinik (Raum der Stille): Wort-Gottes-Feier 

10.30 Uhr Messfeier mit Firmung von Leonie Vilgis 
Gedenken: Elisabeth Schuster u. Angeh., Edith 
Feigl, Elfi Dehoff u. Eltern, Maria Isaura de Sousa 
Pinto u. Manuel Gomes de Sousa 

18.00 Uhr Konzert der Kirchenchöre – Cäcilienmesse 

Angelbachtal 10.30 Uhr Messfeier 

Steinsfurt 10.45 Uhr im Pfarrzentrum: Kinderkirche 

14.00 Uhr Taufe: Emilio Lutz u. Amelie Bender 

Zuzenhausen 9.00 Uhr Messfeier 
Gedenken: Xaver Gremminger 

   

Montag, 17.11.2025 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Rohrbach 18.30 Uhr Messfeier 

   

Dienstag, 18.11.2025 

Sinsheim 15.30 Uhr ASB Altenheim: Gottesdienst mit Kommunionfeier 

Zuzenhausen 18.30 Uhr Messfeier 

   

Mittwoch, 19.11.2025, Hl. Elisabeth von Thüringen, 

Landgräfin 

Sinsheim 9.00 Uhr Messfeier 

16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

19.00 Uhr in der ev. Stadtkirche: Gottesdienst zum Buß- u. 
Bettag 
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Dühren 19.00 Uhr in der Nikolauskirche: Gottesdienst zum Buß- u. 
Bettag mit ök. Kirchenchor 

   

Donnerstag, 20.11.2025 

Sinsheim 17.00 Uhr Rosenkranzgebet für geistliche Berufe 

Angelbachtal 15.00 Uhr Sonnenhof: Messfeier 

   

Freitag, 21.11.2025 

Sinsheim 15.30 Uhr Katharinenstift: Gottesdienst mit Kommunionfeier 

17.00 Uhr Rosenkranzgebet für den Frieden 

Hilsbach 14.00 Uhr Messfeier, anschl. Seniorennachmittag 

Steinsfurt 16.30 Uhr Andachtsraum: Stunde mit Gott: Lobpreis, Stille, 
Anbetung 

Weiler 10.30 Uhr Haus Burgblick: Gottesdienst mit Kommunionfeier 

   

Samstag, 22.11.2025 

Sinsheim 16.00 Uhr Rosenkranzgebet 

Angelbachtal 18.00 Uhr Konzert der Kirchenchöre – Cäcilienmesse 

Steinsfurt 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
Gedenken: Annerose und Paul Lamberger, Eltern 
u. Geschwister u. Angehörige, Siegfried, Stefan u. 
Anastasia Teichmann 

Waldangelloch 18.30 Uhr Messfeier am Vorabend zum Sonntag 
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Taufe in unserer Seelsorgeeinheit 
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
einem unserer Pfarrbüros auf – gerne beraten die Kolleginnen Sie hierzu.  
Weitere Informationen und Tauftermine finden Sie auch auf der Website 
www.se-snh-ang.de unter dem Sakrament Taufe. 
 

Taufsonntage 2025 

09.11.2025, 14 Uhr, Angelbachtal 
09.11.2025, 14 Uhr, Hoffenheim 
16.11.2025, 14 Uhr, Steinsfurt 
23.11.2025, 12 Uhr, Sinsheim 
 

Je nach Anmeldestand kann der Taufort auch ein anderer sein. 
 
 
 
 
                 

 

     
 
 
 
 

Sonntag, 23.11.2025, Christkönigssonntag 

Sinsheim 9.00 Uhr Geriatr. Reha-Klinik: Wort-Gottes-Feier 

10.45 Uhr Messfeier 

17.00 Uhr ukrainisch-katholischer Gottesdienst 

Angelbachtal 10.45 Uhr Messfeier 

Hilsbach 10.45 Uhr Messfeier 
Gedenken: Maria u. Georg Wickenheißer, Sohn  
Albert u. Sr. Spiridia Wickenheißer 

Hoffenheim 10.45 Uhr Messfeier 

Reihen 10.30 Uhr in der ev. Kirche: Gottesdienst mit Totengedenken  

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.se-snh-ang.de/
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Taufen im Sonntagsgottesdienst 
In allen Kirchen der Seelsorgeeinheit können Kinder in Gemeindegottesdiens-
ten am Sonntag, auch am Vorabend, getauft werden, nach vorheriger Abspra-
che mit dem zuständigen Priester. Anmeldung der Taufe bis spätestens vier 
Wochen vor dem gewünschten Tauftermin. Das Taufgespräch erfolgt ein bis 
zwei Wochen vor der Taufe.  
 
 
 
 
 
 
 
                 

 

     
 
 
 
 

                 

 

Ihr Ehejubiläum feiern dürfen 
Helga u. Adolf Max aus Hoffenheim 
Eiserne Hochzeit am 28.10.2025 
 

Wir gratulieren dem Jubelpaar herzlich und wünschen Ihnen weiterhin eine  
gesegnete gemeinsame Zeit. 

    „Dies ist der Tag, den der Herr gemacht hat; 
wir wollen jubeln und uns über ihn freuen.“         (Psalm 118,24) 

 
                    

      

  
 
 

Durch das Sakrament der Taufe wurden in die 
Kirche aufgenommen:  

 

Valentino Bach aus Angelbachtal 
Lukas Geeck aus Eschelbach 
 

Wir freuen uns mit den Neugetauften und ihren Familien. 
„Wir heißen Kinder Gottes und wir sind es.“                        

                                                                                                                       (1 Joh 3,1) 
 
 
 

Taufe in unserer Seelsorgeeinheit 
Wenn Sie Ihr Kind taufen lassen möchten, dann nehmen Sie bitte Kontakt mit 
einem unserer Pfarrbüros auf – gerne beraten die Kolleginnen Sie hierzu.  
Weitere Informationen finden Sie auch auf der Website www.se-snh-ang.de 
unter dem Sakrament Taufe. 
 

 
 
 
 
                 

 

     
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

        Wir feiern unseren Glauben – 
                                     Sakramente und Sakramentalien 

http://www.se-snh-ang.de/
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Beichtgelegenheit – Sakrament der Versöhnung 
Sie haben die Möglichkeit, mit den Priestern unserer Seelsor-
geeinheit telefonisch Beichtgespräche zu vereinbaren. Gerne 
weisen wir auf die Beichtmöglichkeit im Stift Neuburg, Stiftweg 
2, 69118 HD-Ziegelhausen hin. 
Anmeldung: Tel. 06221/8950 
Vergebung befreit und macht das Herz wieder leichter. 
„Vergebt einander, weil auch Gott euch durch Christus vergeben hat.“ (Eph 4,32) 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Krankenkommunion und Krankensalbung — sakramentale  
Zuwendung Gottes in Krankheit und Not  

 

Wir sind für Sie da! 
Gerne begleiten wir kranke Menschen und besonders die 
Sterbenden auf ihrem schweren Weg. Bitte wenden Sie 
sich an unsere Pfarrbüros oder direkt an die Nummer un-
seres Notfallseelsorgetelefons Tel.: 07261/91491.  
Unseren Kranken wünschen wir baldige Genesung und den 
Sterbenden Kraft auf ihrem letzten Weg.  
 

„Bei meinem Gott finde ich Zuflucht. Er ist mein Beschützer.“               
          (2 Sam 22,3) 

          
 
 
 
 

 
  

Kirchenaustritte: 
Wir bedauern 10 Kirchenaustritte.  
 
 

  

Aus unserer Seelsorgeeinheit sind verstorben: 
Anna Schissler, 86 Jahre aus Sinsheim 
Ingeborg Beck, 79 Jahre aus Sinsheim, bestattet in Hoffenheim 
Thomas Riedl, 64 Jahre aus Angelbachtal 
Marianne Schindler, 74 Jahre aus Dühren 
Bruno Brandner, 87 Jahre aus Weiler 
Erika Meilwes, 88 Jahre aus Zuzenhausen 
 

Den Angehörigen gilt unsere herzliche Anteilnahme.  
Wir dürfen auf Jesu Wort vertrauen: „Ich bin die Auferstehung und das Leben.“                        

      (Joh 11,25) 
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Gottesdienst zum Start des neuen Pastoralteams und der 
Pfarreiökonomen 
Der 1. Oktober 2025 kennzeichnet den Start für das neue Pastoralteam und die 
beiden Pfarreiökonomen, die nun für die neue Kirchengemeinde Kraichgau mit 
ihrer Arbeit beginnen. Mit einem Gottesdienst haben sie diesen wichtigen Mei-
lenstein gemeinsam gefeiert. 
Auch die Leitende Referentin Julia Powelske beginnt nun offiziell ihre Arbeit in 
diesem neuen Amt. Zwar ist es für sie und das pastorale Team gewohntes geo-
grafisches Terrain, auf dem sie sich nun bewegen, jedoch betreten alle ein Stück 
weit Neuland. Vieles wurde für die Kirchengemeinde Kraichgau schon vorberei-
tet. Aber eine gewisse Neugier, auf das, was sie alle nun gemeinsam erwartet 
und vielleicht auch manches Unvorhergesehene werden sie in den nächsten 
Monaten zu meistern wissen. 
Für den Pfarreiökonomen Markus Sager und Dominik Nilewski als seinem Stell-
vertreter ist dieser Tag ein richtiger Neuanfang. Denn diese Funktion wurde für 
alle Kirchengemeinden neu geschaffen. Beide sind jedoch zuversichtlich und  
freuen sich darauf, in diese 
Aufgabe gemeinsam mit allen 
Mitarbeitenden zu starten. 
Im Anschluss fanden sich alle 
zu einem Essen im Gemeinde-
haus in Sinsheim ein. Eine 
gute Gelegenheit für Gesprä-
che und Austausch in lockerer 
Runde. 
(Bericht und Fotos: Heike Langner) 

 
 

 
 
 
 

 
  

    

       Künftige Kirchengemeinde Kraichgau 
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       Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal 

Neuer Gottesdienstplan und neuer Pfarrbrief 
Wie bereits im letzten Pfarrbrief (Nr. 08/2025) angekündigt wird es mit der 
neuen Kirchengemeinde Kraichgau auch einen neuen Gottesdienstplan geben.  
Als einheitliche Gottesdienstzeiten für die Sonntage wurden die folgenden Uhr-
zeiten beschlossen: Vorabendgottesdienst um 18.30 Uhr. Sonntagsgottes-
dienst um 9.00 Uhr und um 10.45 Uhr. Als einheitliche Gottesdienstzeit für die 
Werktagsgottesdienste am Abend wurde 18:30 Uhr festgelegt, morgens bleibt 
es bei 9:00 Uhr in Sinsheim.  
In der neuen Kirchengemeinde wird es Kirchen geben, in denen verlässlich  
jeden Sonntag zur selben Uhrzeit, nämlich um 10.45 Uhr, Gottesdienst gefeiert 
wird. Dazu gehören Sinsheim und Angelbachtal. Es wird Kirchen geben, in  
denen in der Regel an zwei Sonntagvormittagen im Monat eine Messfeier an-
geboten wird. Dazu gehören Hilsbach und Zuzenhausen. Andere Kirchen haben 
in der Regel pro Monat eine Messfeier am Samstagabend und eine an einem 
Sonntagmorgen, z.B. Steinsfurt, Reihen und Hoffenheim. Eschelbach hat in der 
Regel zwei Vorabendmessen im Monat, Dühren, Waldangelloch und Weiler  
jeweils eine. Rohrbach wird wie bisher keine regelmäßige Messfeier am Sonn-
tag/Samstagabend haben.  
Wie das nun konkret aussieht, kann man der Gottesdienstordnung in diesem 
Pfarrbrief entnehmen, denn der neue Gottesdienstplan beginnt bereits ab dem 
3. November. Die Weihnachtsgottesdienste werden dieses Jahr im Großen und 
Ganzen noch wie bisher gefeiert.  
Da alle Priester bald zur neuen großen Kirchengemeinde Kraichgau gehören 
werden, wird es eine größere Abwechslung der Zelebranten geben, als das bis-
her der Fall gewesen ist. Außerdem werden Tobias Streit als Pfarrer der neuen 
Kirchengemeinde und sein Stellvertreter Lukas Biermayer reihum in allen Kir-
chen Sonntagsgottesdienste zelebrieren.  
Der neue Gottesdienstplan kann weiterhin sehr gerne ergänzt werden durch 
Wort-Gottes-Feiern, Kindergottesdienste oder andere Gottesdienstformen, die 
ohne Priester gefeiert werden können. 
Derzeit sind es fünf Seelsorgeeinheiten im Dekanat Kraichgau mit jeweils einem 
eigenen Pfarrbrief. Da es die Seelsorgeeinheiten ab dem 01.01.2026 nicht 
mehr geben wird, sondern eben die eine Kirchengemeinde Kraichgau, wird es 
ab Mitte Januar dann auch einen gemeinsamen Pfarrbrief geben. Eine Arbeits-
gruppe trifft sich schon länger, um den neuen gemeinsamen Pfarrbrief vorzu-
bereiten. Es wird also weiterhin einen Pfarrbrief geben. 
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Gemeinsamer Gottesdienst zur Verabschiedung der Seelsor-
geeinheit Sinsheim-Angelbachtal 
Zur Verabschiedung der Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal wird es wie 
am Tag der Seelsorgeeinheit einen gemeinsamen Gottesdienst geben, am 
Sonntag, 09.11.2025, 10:00 Uhr in Heilig Kreuz Angelbachtal. Zum letzten Mal 
als Seelsorgeeinheit zusammen Gottesdienst feiern, dankbar zurückblicken und 
zuversichtlich nach vorne schauen. Den Dank für das Vergangene und die Bitten 
für das Kommende in Gottes Hände legen. Zum 31.12.2025 endet nicht nur die 
Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angelbachtal, sondern damit auch die Zeit von 
Thomas Hafner als Leitender Pfarrer, der künftig mitarbeitender Priester der 
Kirchengemeinde Kraichgau sein wird. Das Seelsorgeteam wird Teil des Pastor-
alteams der Kirchengemeinde Kraichgau, Julia Powelske wird Leitende Referen-
tin. Pater Joy wird von Sinsheim nach Eppingen umziehen. Die Pfarrsekretärin-
nen werden zum Team aller Pfarrsekretäre und Pfarrsekretärinnen der neuen 
Kirchengemeinde gehören. Die Amtszeit des Pfarrgemeinderats geht zu Ende. 
Die jetzigen Gemeindeteams enden spätestens ein halbes Jahr nach der konsti-
tuierenden Sitzung des neuen Pfarreirats und werden neu gebildet. Für all diese 
Übergänge braucht es Gottes Begleitung, seinen Geist und seinen Segen. Grund 
genug, um miteinander Gottesdienst zu feiern. Die Vorabendmessen am 8. No-
vember finden statt, am 9. November gibt es den einen gemeinsamen Gottes-
dienst mit anschließendem Empfang für Austausch und Begegnung. Alle  
Gemeindemitglieder der 12 Gemeinden der Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angel-
bachtal sind herzlich eingeladen! Alle Ministrantinnen und Ministranten der 
Seelsorgeeinheit sind herzlich willkommen zum gemeinsamen Ministrieren, 
bringt bitte grüne Gewänder mit, seid bitte um 9:15 Uhr in der Sakristei in  
Angelbachtal. Danke! Danke an alle! 
 

 
  

Ergebnis der Pfarreiratswahl 
Bei Redaktionsschluss dieses Pfarrbriefs stand die Wahl des neuen Pfarreirats 
noch bevor. Das Ergebnis der Pfarreiratswahl wurde jedoch durch Aushang und 
auf der Homepage unserer Seelsorgeeinheit bereits veröffentlicht. 
Wir danken allen Kandidierenden für die Bereitschaft, sich einzubringen, das 
kirchliche Leben mitzugestalten und Verantwortung zu übernehmen. Den Ge-
wählten gratulieren wir sehr herzlich und wünschen ihnen für ihre Aufgabe viel 
Kraft und Kreativität, aber auch viel Freude dabei und vor allem Gottes Segen. 
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Festliche Konzerte in St. Jakobus Sinsheim und Heilig Kreuz 
Angelbachtal 
Im November veranstalten der Sinsheimer Kirchenchor, der Heilig Kreuz Chor 
Angelbachtal sowie die Kirchenchöre aus Hilsbach-Weiler und Eschelbach zwei 
festliche Gemeinschaftskonzerte, bei denen der Sinsheimer Kirchenchor zu-
gleich sein 225-jähriges Bestehen begehen wird. 
Auf dem Programm stehen jeweils die Cäcilienmesse von Charles Gounod so-
wie das Klavierkonzert d-Moll (KV 466) von Wolfgang Amadeus Mozart. Beide 
Werke werden passend zum Fest der Heiligen Cäcilie aufgeführt und erklingen 
somit zur Ehre Gottes und zum Lobe der Musik.  
Die Cäcilienmesse wurde vor genau 170 Jahren erstmals in Paris aufgeführt und 
erfreut sich mit seiner warmen, romantischen Tonsprache auch heute noch  
einer großen Beliebtheit. Als GesangssolistInnen werden dabei Carmen Schrö-
tel, Sopran (Sinsheim) und Luisa Burger, Sopran (Angelbachtal) sowie in beiden 
Konzerten Gert Bachmaier als Tenor und Claus Temps als Bass zu hören sein. 
Eine faszinierende Klangwelt zwischen dramatischen, gefühlvollen und energie-
geladenen Passagen bietet dann Mozarts Klavierkonzert in d-Moll, welches mit 
seiner virtuosen Klavierstimme im Wechselspiel mit dem Orchester einen be-
eindruckenden, instrumentalen Gegenpart zu Cäcilienmesse bietet. Der Kla-
viersolopart wird hierbei von Elke Burger von Stein gespielt. 
Die musikalische Gesamtleitung liegt in den Händen von Annette Reinbold. 
Konzerttermine: 
Sinsheim, St. Jakobus, am Sonntag, 16.11.2025, 18.00 Uhr 
Angelbachtal, Heilig Kreuz, am Samstag, 22.11.2025, 18.00 Uhr 
Karten im Vorverkauf sind bei dem Bücherland Sinsheim und Blumen am 
Schloss Angelbachtal für 15 EUR erhältlich. An der Abendkasse kosten die Kar-
ten 17 EUR, Kinder unter 14 Jahren sind frei.  
 
 
Erstes gemeinsames Treffen aller Verantwortlichen der 
Sternsingeraktion 2026 auf dem Gebiet der künftigen  
Kirchengemeinde Kraichgau  
Liebe Verantwortliche der künftigen Sternsingeraktion,  
wie bereits bekannt, wird die nächste Sternsingeraktion erstmals in unserer 
neuen Katholischen Kirchengemeinde Kraichgau stattfinden. In dieser Über-
gangsphase ist die Sternsingeraktion eine der ersten großen Aktionen, die wir 
gemeinsam gestalten – und dafür möchten wir mit Ihnen ins Gespräch kom-
men. Da uns bereits zahlreiche Fragen rund um die Sternsingeraktion vor Ort 
erreichen, laden  wir alle  Verantwortlichen  der  Sternsingeraktion in  den Ort- 
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schaften unserer neuen Kirchengemeinde herzlich zu einem gemeinsamen 
Info- und Austauschabend ein: Dienstag, 04.11.2025, 19.30 Uhr im Kath. Ge-
meindezentrum Mauer (Bahnhofstr. 15, 69256 Mauer – direkt neben der kath. 
Kirche). 
Es ist wichtig, dass aus jeder Ortsgruppe mindestens eine verantwortliche Per-
son teilnimmt. Falls Sie verhindert sind, bitten wir darum, eine Vertretung zu 
entsenden. Sollte weder Ihre Teilnahme noch  die einer  Ersatzperson  möglich  
sein, bitten wir bis zum 1. November um Rückmeldung 
an Elias Kiesling (elias.kiesling@kath-kraichgau.de)  
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 
25.10.2025 über folgenden Link/QR Code: 
https://t1p.de/sternsingerinfo26 

 
 
 
 

 

  

Präventionsschulung 
Unsere Kirchengemeinde soll ein sicherer Ort sein – im Besonderen für Kinder, 
Jugendliche und schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene. Alle, die sich bei uns 
engagieren und alle, die unsere Angebote in Anspruch nehmen, sollen sagen 
können: „Hier fühle ich mich wohl!“.  
Um diesem Ziel näher zu kommen, führen wir jährlich Präventionsschulungen 
durch, in denen wir über Formen, Ausmaß und Folgen sexualisierter Gewalt 
informieren, für eine Kultur der Grenzachtung sensibilisieren und die 
Handlungskompetenz im Umgang mit sexualisierter Gewalt stärken. Sie ist 
zugleich Grundlage und Voraussetzung für die Unterschrift der „Erklärung zum 
grenzachtenden Umgang“.  
Alle Mitarbeitenden, die ständigen oder regelmäßigen Kontakt zu Kindern, 
Jugendlichen oder schutz- oder hilfebedürftige Erwachsene haben, nehmen an 
einer solchen Schulung teil und werden rechtzeitig durch eine persönliche 
Einladung über die Veranstaltung informiert.  
Darüber hinaus sind selbstverständlich auch alle willkommen, die sich für das 
Thema interessieren und an der Schulung teilnehmen wollen.  
Letzter Termin in diesem Jahr: 
Freitag, 07.11.2025 18.30 Uhr Auffrischungsschulung 
Diese Schulung richtet sich an Personen, die bereits eine Basisschulung 
gemacht haben. Der Termin für die Basisschulung ist noch in Planung und 
wird rechtzeitig bekannt gegeben. 
Für Fragen oder Informationen zum Thema wenden Sie sich gerne an 
Silke Filsinger (silke.filsinger@se-snh-ang.de oder 07261/91 49 17) 
Jutta Stier (Jutta.stier@ru-ebfr.de oder 0176/16 54 16 99).  

 

mailto:silke.filsinger@se-snh-ang.de
mailto:Jutta.stier@ru-ebfr.de
mailto:0176/16%2054%2016%2099
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      Sinsheim – St. Jakobus 

Seniorengemeinschaft Sinsheim 
Herzliche Einladung zum Frühstücksbuffet an alle Seniorin-
nen und Senioren am 12.11.2025 im kath. Gemeindehaus. 
Wir treffen uns um zum gemeinsamen Frühstück um 9.30 
Uhr.  
Nach dem leckeren Frühstücksbuffet dürft ihr euch auf die Kinder des Kinder-
gartens St. Jakobus freuen, die euch bestimmt mit ihrer guten Laune und tollen 
Liedern Freude bringen werden. Herzlich willkommen sind auch neue Gäste. 
Besuchen Sie uns doch einmal unverbindlich, wir würden uns freuen. 
Abholen oder heimbringen? Melden Sie sich bitte bis zum 07.11.2025 bei Mar-
garete Lang Tel. 07261/4959. 
Euer Seniorenteam 

Gratulation zum 101. Geburtstag 
Nachdem Herr Jung letztes Jahr Frau  
Gorelko zum 100. Geburtstag beglück-
wünschen durfte und ihr versprach am 
101. Geburtstag wieder vorbeizukom-
men, ist es nun soweit.  
Am 25.09.2025 besuchte Herr Jung mit 
Verstärkung von Pater Joy das Geburts-
tagskind. Wir haben zusammen gebetet 
und über alte Zeiten geplaudert. Es war 
sehr schön. Alles Gute auch von hier aus 
nachträglich. 
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Abenteuer, Gemeinschaft und Spannung: Zehn Tage im Kin-
dersommerlager in Ludwigswinkel 
Zehn Tage voller Abenteuer, Freundschaft und unvergesslicher Erlebnisse lie-
gen hinter ihnen: Vom 18. bis 28. August 2025 nahmen über 60 Kinder im Alter 
von 8-14Jahren aus Sinsheim und Umgebung am traditionellen Kindersommer-
lager (KiSoLa) teil. Begleitet von rund 20 Betreuerinnen und Betreuern ver-
brachten sie die Zeit in Ludwigswinkel in Rheinland-Pfalz, nahe der französi-
schen Grenze. 
Spannende Geschichte rund um die „Drei ???“ 
Das Lagerprogramm stand in diesem Jahr ganz im Zeichen der bekannten De-
tektivreihe „Die drei ???“. Eingebettet in eine fortlaufende Rahmengeschichte 
wurden die Kinder selbst zu Ermittlern: Sie suchten verlorene Kassetten, setz-
ten zerrissene Testamente zusammen und verteidigten schließlich in einer gro-
ßen Wasserschlacht den „Rubin des Königs“. 
Besonders eindrucksvoll waren die abendlichen Programmpunkte: Bei zwei 
Nachtwanderungen stellten die Kinder ihren Mut unter Beweis, während an 
den Kinoabenden Klassiker der drei ??? stilecht mit Popcorn im Zelt gezeigt 
wurden. 
Lagerklassiker und neue Höhepunkte 
Neben der Geschichte standen auch viele bewährte Spiele und Aktionen auf 
dem Programm. Das Schlumpfbeerenspiel, Capture the Flag oder Sock Attack 
sorgten tagsüber für Bewegung und Spaß. Kreativität war in den Interessen-
gruppen (IG’s) gefragt, in denen Armbänder gebastelt, Steinschleudern gebaut 
oder Sport getrieben wurde. 
Zwei Tageswanderungen führten die Gruppe zum nahegelegenen See, bei die-
sem gebadet, gespielt und gemeinsam gegessen wurde.  
Kulinarisch verwöhnt im Lager durch das Küchenteam wurden die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer unter anderem mit Schupfnudeln, Hamburgern oder 
den bei vielen beliebten Maultaschen.  
Auch die Disco war ein Highlight.  
„Die Disco war super, wir haben so viel gesungen und getanzt!“, schwärmt ein 
Kind des Lagers.  
Gemeinschaft als Herzstück 
Trotz aller Programmpunkte bleibt für viele das Gemeinschaftsgefühl das Wich-
tigste. Gemeinsam am Fahnenmast in den Tag starten, beim Lagerfeuer Stock-
brot backen oder in der Zeltgruppe lachen, das Kindersommerlager bot zahlrei-
che Gelegenheiten, neue Freundschaften zu schließen und Teil einer starken 
Gemeinschaft zu werden. 
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Dienst offene Kirche Sinsheim – Helfer gesucht 
Von Montag bis Freitag wird die Kirche St. Jakobus von 10.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
für die Besucher geöffnet. Hierfür suchen wir Helfer, die bereit sind, die Kirche  
zu öffnen.  

„Es ist jedes Jahr beeindruckend zu sehen, wie schnell die Kinder zusammen-
wachsen, füreinander Verantwortung übernehmen und einfach eine unbe-
schwerte Zeit genießen“, so das Betreuerteam. 
Abschied und Ausblick 
Am letzten Donnerstag hieß es nach Zeltabbau, gemeinsamer Platzaufräumak-
tion und Hot Dogs zum Mittagessen schließlich Abschied nehmen. Während für 
die Kinder die Heimfahrt nach Sinsheim begann, stand den Betreuern noch der 
Abbau bevor inklusive Materialtransport, Reinigung und Sortieren der Ausrüs-
tung. 
Doch die Vorfreude auf das kommende Jahr ist bereits groß: 2026 wird das Kin-
dersommerlager 40 Jahre alt!  
Mehr Eindrücke online Fotos, Videos und weitere Eindrücke vom Kindersom-
merlager sind auf den Social-Media-Kanälen der KJS Sinsheim zu finden: 
Instagram/facebook/tiktok: @kisola_sinsheim  
Homepage: www.kisola-sinsheim.de 

 

 

 

 

 
 
 
 

  

http://www.kisola-sinsheim.de/
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Im Anschluss folgten mehrere Ansprachen, unter anderem vom Oberbürger-
meister, dem Verrechnungsstellenleiter, unserem Dekan sowie der zukünftigen 
Kindergartenleitung. Sie alle gaben der Feier einen festlichen und würdigen 
Rahmen.  

 

Kindergarten St. Michael 
Spatenstich für unseren neuen Anbau –  
„Gemeinsam sind wir stark“ 
Am Donnerstag, den 25.09.2025, durfte unser Kindergarten ei-
nen ganz besonderen Tag feiern: Um 16.30 Uhr versammelten 
sich Kinder, das pädagogische Team, Vertreter unserer Pfarrei, der Oberbürger-
meister, Verrechnungsstellenleiter und Geschäftsführerin und Vertreter der 
Stadt zum feierlichen Spatenstich für den Anbau unserer Einrichtung. 
Schon zu Beginn setzten unsere Kinder ein leuchtendes Zeichen: Mit großer 
Freude und voller Begeisterung sangen sie ihr Mottolied für die Zukunft „Ge-
meinsam sind wir stark“. Man konnte sofort spüren, dass dieses Lied nicht nur 
Worte hat, sondern unser Miteinander im Kindergarten widerspiegelt: Zusam-
menhalt, Freude und gegenseitige Unterstützung. 
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Mit dem Anbau entsteht eine Kinderkrippe, die den jüngsten Mitgliedern un-
serer Gemeinde einen geschützten und liebevollen Rahmen bietet. Damit wird 
ein wichtiger Schritt getan, um Familien noch besser zu unterstützen und Kin-
dern von Anfang an einen guten Start ins Leben und in die Gemeinschaft zu 
schenken. 
Der Spatenstich war dabei mehr als ein offizieller Bauauftakt – er war ein Hoff-
nungszeichen. Wie ein Samenkorn, das in die Erde gelegt wird, so vertrauen 
wir darauf, dass auch unsere Kinder in der Geborgenheit unserer Einrichtung 
und im Glauben wachsen und stark werden.  
Zum Ausklang des Festakts luden wir alle Anwesenden zu einem kleinen Sekt-
empfang ein. Bei einem Glas Sekt oder Saft und mit vielen netten Gesprächen 
nutzten die geladenen Gäste und Mitarbeitende die Gelegenheit zum Aus-
tausch. So klang der besondere Nachmittag in einer warmen, herzlichen Atmo-
sphäre aus – ganz im Sinne unseres Mottos: Gemeinsam sind wir stark. 
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Kindergarten St. Jakobus 
Zu Beginn der Sommerferien haben wir die diesjähri-
gen Schulanfänger verabschiedet. Wir hoffen sie hat-
ten alle einen guten Schulstart.  
Ganz herzlich begrüßen wollen wir nun seit September  
die Familien und unsere neuen Kinder. Die „Kleinen“ starten mit der Eingewöh-
nung. Für Eltern und Kinder eine aufregende Zeit.  
Schritt für Schritt werden sie den Alltag im Kindergarten kennenlernen, sich 
von ihren Eltern langsam lösen und an den neuen Herausforderungen des Kin-
dergartenalltags wachsen.  
Wir freuen uns auf das kommende Kindergartenjahr mit all seinen Überra-
schungen und Herausforderungen.  
Ebenso freuen wir uns über die Unterstützung neuer pädagogischer Kollegin-
nen in unserem Team und heißen sie auch herzlich willkommen.  
Erntedankfest 
Auch in diesem Jahr haben wir gemeinsam mit den Kindern im Kindergarten 
das Erntedankfest gefeiert.  
Bereits vor dem Fest haben die Erzieherinnen mit den Kindern in ihren Gruppen 
über das Thema Erntedank gesprochen. Die Kinder haben erfahren, dass es 
beim Erntedankfest um die Ernte geht. Die Menschen sagen Gott danke, für 
alles was sie säen und ernten können. Wir danken auch den Menschen, die bei 
der Ernte geholfen haben. Alles, was in der Natur wächst, kommt von Gott.  
Die Kinder brachten viel Obst und Gemüse von Zuhause mit in den Kindergar-
ten. Jede Gruppe konnte so einen gut gefüllten Korb mit Äpfeln, Pflaumen, 
Trauben, Kartoffeln, Kürbisse, Zucchini, Gurken, Tomaten und Vielem mehr  
zum gemeinsamen Fest rich-
ten. Die mitgebrachten Gaben 
konnten in den folgenden Ta-
gen zu vielen Leckereien ver-
arbeitet werden. 
So haben unsere „neuen Kin-
der“ ihr erstes gemeinsames 
Fest im Kindergarten St. Jako-
bus mit uns gefeiert. Und viele 
weitere werden folgen… 
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Neue Gottesdienstzeit für Angelbachtal ab 23.11.2025 
Mit dem neuen Gottesdienstplan, der bereits ab dem 3. November im Sinne 
eines schrittweisen Übergangs zur neuen Kirchengemeinde gilt, gibt es für 
Heilig Kreuz neue Gottesdienstzeiten. Die Messfeier am Donnerstagabend, ein 
Mal im Monat, wird um 18.30 Uhr beginnen, erstmals am 6. November. An den 
Sonntagen wird verlässlich jeden Sonntag um 10.45 Uhr Messfeier sein.  
Jedoch geht es mit der 10.45-Uhr–Zeit erst mit dem 23. November los. Denn 
am 9. November feiern wir den gemeinsamen Gottesdienst zur Verab-
schiedung der Seelsorgeeinheit bereits um 10.00 Uhr. Am 16. November 
beginnt der Sonntagsgottesdienst noch einmal um 10.30 Uhr, um eine 
Überschneidung mit der Gedenkfeier zum Volkstrauertag zu vermeiden, die um 
11.30 Uhr beginnt. Wir bitten um Verständnis für die neuen Gottesdienstzeiten 
und bitten darum, sie zu beachten. Vielen Dank! 
 
Sternsinger gesucht! 
Aktion Dreikönigssingen 2026 
Wir suchen Dich! Ja, genau dich! Auf Dich kommt es 
an! Du kannst Segen bringen – Segen sein! Den Men-
schen hier in Angelbachtal und Kindern in Notsitua-
tionen überall auf der Welt!  
Du hast Lust, mehr zu erfahren und dabei zu sein?  
Dann melde dich bei: Margot Sporer, Tel.: 7198 oder 
Elisabeth Olesch, Tel.: 1658, per E-Mail: Sternsinger-
angelbachtal@gmx.de oder komme gleich zum Vor-
treffen am Samstag, 29.11.2025, 10.00 bis 12.00 
Uhr im Pfarrzentrum Angelbachtal.  
Aussendung: Donnerstag, 01.01.2026, 17.00 Uhr, Heilig Kreuz Angelbachtal 
Aktionszeitraum: 02.01.2026 bis 06.01.2026 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
  

            Angelbachtal – Hl. Kreuz 

Einladung zum Kindergottesdienst 
Wir feiern am Sonntag, 09.11.2025, 10.00 Uhr  wieder  
einen Kindergottesdienst. Nach dem gemeinsamen Beginn 
in der Kirche gehen wir mit den Kindern ins Pfarrzentrum 
und hören dort eine biblische Geschichte, singen und be-
ten gemeinsam. Dazu laden wir alle Kinder herzlich ein. 
Es grüßt euch euer Kigoteam und freut sich auf euch! 
 

 

mailto:Sternsinger-angelbachtal@gmx.de
mailto:Sternsinger-angelbachtal@gmx.de
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Patrozinium „Heilig Kreuz“ mit Pfarrfest 
Am Sonntag, 28.09.2025 feierten wir unser Patrozinium, den Namenstag unse-
rer Kirche Heilig Kreuz. Wir begannen um 10.30 Uhr mit einem Festgottesdienst 
in unserer Kirche, der musikalisch von unserem Heilig Kreuz Chor umrahmt 
wurde. Parallel dazu fand nach einem gemeinsamen Start in der Kirche im 
Pfarrzentrum ein Kindergottesdienst für die kleineren Kinder statt. Im An-
schluss an den Gottesdienst startete im Pfarrzentrum das Pfarrfest. Nach ei-
nem leckeren Mittagessen sorgte der Sketch „Feierabend“ von Loriot für einige 
Lacher. Im Anschluss sang unser Kinderchor Holy Crossies. Der Chorleiter 
Tobias Ziegelmeyer forderte die Gemeinde zum Mitmachen auf, was gerne an-
genommen wurde. Ebenso gab es Kaffee und Kuchen. Herzlichen Dank an alle 
Helfer und alle, die in irgendeiner Form zum Gelingen unseres Festes beigetra-
gen haben. Der Erlös von € 713,75 kommt unserem neuen Pfarrbus zugute.  
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Katholische Öffentliche Bücherei Angelbachtal 
Kath. Öffentliche Bücherei Angelbachtal 
E-Mail: buecherei.angelbachtal@se-snh-ang.de 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 

• Mittwoch von 16.00 - 17.30 Uhr  

• Donnerstag von 16.00 Uhr - 17.30 Uhr   

• Sonntag von 10.00 - 10.30 Uhr  

• In den Ferien bleibt die Bücherei geschlossen. 
 

Kinder- und Jugendchor „Holy Crossies“ 
Falls Du Lust am Singen hast und mindestens 5 Jahre bist, 
kannst du gerne mal bei uns in der Probe dienstags 16.30 
Uhr im Pfarrzentrum vorbeischauen. Denn je mehr zusam-
men singen, desto mehr macht das Singen Spaß! 
Also komm einfach vorbei. Weitere Infos erhalten Du und 
Deine Eltern gerne auch beim Chorleiter Tobias Ziegel-
meyer (07265/2341061). 
 

 

Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg  
Stamm Mahatma Gandhi  
Angelbachtal, Eschelbach und Waldangelloch 
Unsere Gruppenstunden 
Wölflinge (ab 6 Jahren)   donnerstags     17.00 - 18.30 Uhr 
Jungpfadfinder (ab 4. Schulklasse) donnerstags     17.00 - 18.30 Uhr 
Pfadfinder (ab 7. Schulklasse)  donnerstags   18.30 - 20.00 Uhr 
Rover (ab 15 Jahren)   donnerstags            ab - 20.30 Uhr 
Schnuppermitglieder sind jederzeit bei unseren Gruppenstunden im kath. 
Pfarrzentrum Angelbachtal willkommen, vor und nach den Gruppenstunden 
gibt es bei den Gruppenleitern immer Gelegenheit, Fragen zu stellen oder In-
fos zu bekommen. Weitere Infos: www.pfadfinder-angelbachtal.de 

 
 

 
 
  

Heilig Kreuz-Chor Angelbachtal 
Probe: mittwochs um 20.00 Uhr im Pfarrzentrum Angelbachtal.  
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36 
 

 

Pfadfinder gestalteten den Erntedankgottesdienst – Ernte-
gaben wurden gesegnet 
(ram) Die Erde stand beim Erntedankgottesdienst in der katholischen Heilig 
Kreuz Kirche am Sonntag im Mittelpunkt. Die Pfadfinder vom DPSG-Stamm Ma-
hatma Gandhi Angelbachtal-Eschelbach-Waldangelloch hatten den Gottes-
dienst vorbereitet und auch einen Erntealtar in der Kirche aufgebaut. 
„Die Erde ist Geschenk und zugleich ein Auftrag“, erklärte ein Pfadfinder-Spre-
cher bei der Einführung und mahnte: „Oft behandeln wir sie, als wäre sie uner-
schöpflich. Wir verbrauchen, wir verschmutzen, wir zerstören.“ 

Bei einem Anspiel nach dem Evangelium brachten vier Pfadfinder Erde in Scha-
len zum Altar: Erde, aus der Leben wächst, Erde, die verschmutzt ist, Erde, die 
austrocknet und gute Erde, die Zukunft schenkt, wie die Kinder erklärten. 
Auch in den Fürbitten beteten die Pfadfinder für die Erde und für alle Men-
schen, die auf ihr leben. Zuvor hatte Pfarrer Thomas Hafner auch die vielfälti-
gen Erntegaben und das große Brot gesegnet, die um die große Weltkugel vor 
dem Altar aufgebaut waren. 
„Du hast uns die Erde anvertraut. Hilf uns, dass wir sie bewahren und weiter-
geben,“ bat Pfarrer Hafner dann im Schlussgebet, bevor die Pfadfinderinnen 
und Pfadfinder zum Altar kamen und das Pfadfinderlied „Flinke Hände“ an-
stimmten. 
Nach dem Schlusssegen war die Gemeinde eingeladen, bei Kaffee und Kuchen 
noch etwas in der Kirche zu verweilen. Die Pfadfinder-Eltern hatten für eine 
große Kuchentafel gesorgt und dabei Spenden für den neuen Pfarrbus der Seel-
sorgeeinheit gesammelt, der für viele Pfadfinder-Veranstaltungen benötigt 
wird. Durch viele Kuchen und zahlreiche Gäste kam ein Betrag von 400 EUR 
zusammen. 
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Katholische Öffentliche Bücherei Eschelbach 
Büchereinachrichten Eschelbach 
Unsere Bücherei ist geöffnet: Dienstag, 16.00-18.00  Uhr 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

Adventsverkauf 
Liebe Freunde des Mutter Teresa-Kreises, bequem, kon-
taktlos, telefonisch und von zu Hause aus können Sie 
auch dieses Jahr wieder beim MTK Ihre Advents-  und 
Weihnachtsartikel einkaufen.  
Wir bieten Ihnen: Weihnachtsgebäck, Quarkstollen, ver-
schiedene Marmeladen, Socken sowie Halbschürzen, 
Dinkel- und Kirschkernsäckchen.  
Bestellungen und Infos unter folgenden Telefonnummern: 
07260/357  (Sofie Eisele) 
07260/1469 (Monika Sauter) 
07260/516 (Martha Seidl) 
Sie können Ihre Produkte selbst abholen oder wir bringen Sie Ihnen nach 
Hause. Damit Sie sich pünktlich zum 1. Advent über Ihre Bestellungen freuen 
können, rufen Sie uns bitte bis spätestens 15.11.2025 an. 
Bitte unterstützen Sie mit Ihrem Einkauf den Mutter Teresa-Kreis, damit auch 
wir weiterhin unsere Projekte fördern können. Dankeschön! 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                     Weiler – Heilige Familie 

              Hilsbach – St. Maria 

              Eschelbach – St. Margareta 

100 Jahre Kath. Kirchenchor Eschelbach 
Am Samstag, 08.11.2025 feiern wir in der Mehrzweck-
halle Eschelbach unser 100-jähriges Jubiläum. Für gute 
Unterhaltung und das leibliche Wohl ist bestens ge-
sorgt.  Beginn: 19.00 Uhr     Einlass ab 18.00 Uhr 
Wir freuen uns auf Euch! 
 

Probezeiten:  
Montags um 19.30 Uhr im Margaretensaal Eschelbach. 
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Katholische Öffentliche Bücherei Hoffenheim 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 
Donnerstags, 15.30–17.30 Uhr 
jeden 1. Donnerstag im Monat 17.00–19.00 Uhr 
 

 
 

 

 
 

Katholische Öffentliche Bücherei Hilsbach 
Unsere Bücherei ist wie folgt geöffnet: 
Mittwochs 16.30–18.00 Uhr sowie jeweils 30 Minuten  
nach den Sonntagsgottesdiensten in Hilsbach.  
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 

 
 

 
 
 

 
 

Seniorennachmittag  
Der nächste Seniorennachmittag findet am 
Freitag, 21.11.2025 statt. Beginn ist um 
14.00 Uhr mit einem Gottesdienst in der Kir-
che St. Maria Hilsbach. Anschließend gibt es 
im Michaelsaal Kaffee und Kuchen. Wir 
freuen uns, dass zum Seniorennachmittag im 
November wieder Herr Rudi Kramer mit sei-
nem Pilgerfreund Alex Kretz kommt. Sie neh- 
men uns mit „Auf den französischen Jakobsweg vom Genfer See bis zu den 
Pyrenäen.“ Wir dürfen uns freuen auf schöne Bilder und ansprechende Be-
richte. Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich willkommen. Natürlich dür-
fen auch Nachbarn und Freunde mitgebracht werden. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Katholische Frauengemeinschaft Hoffenheim 
24.11.2025, 18.30 Uhr Tisch- und Türkränze 
Tannengrün, Grünschnitt, Moos und Schmuck bitte selber 
mitbringen.  
01.12.2025, 18.30 Uhr Mitgliederversammlung 
Rückblick, Neuerungen u. Organisatorisches 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
 
  

              Hoffenheim – Herz Jesu  

 

Katholischer Kirchenchor Hilsbach-Weiler 
Probe: dienstags um 20.00 Uhr im Michaelsaal Hilsbach. 
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              Rohrbach – St. Laurentius 

Einladung zur „Stunde mit Gott“ Steinsfurt 
Der Gebetskreis trifft sich wöchentlich, freitags, 16.30 Uhr im Andachtsraum in 
Steinsfurt. Lobpreis - Gebet - Stille und eucharistische Anbetung sind Elemente 
dieser geistlichen Stunde. Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig. Wer 
einmal hereinschnuppern will, kommt einfach dazu. Herzliche Einladung. 
 

 

kfd Steinsfurt-Rohrbach 
Andacht für Verstorbene 
Es ist gute Tradition, dass die kfd-Pfarrgruppe Steinsfurt-Rohr- 
bach im Monat November ihrer verstorbenen Mitglieder gedenkt. Am Montag, 
10.11.2025 findet deshalb um 18.30 Uhr im Andachtsraum in Steinsfurt eine 
Andacht zur Erinnerung an frührere Weggefährtinnen statt. Herzliche Einla-
dung. 

 
 

 

 
 
  
 
 
 
 
 

 
 
  

               Steinsfurt - St. Peter 

Meditativer Gottesdienst in der Kapelle Rohrbach 
An jedem 2. Sonntag im Monat feiern wir einen meditativen Gottesdienst mit 
Gesängen aus Taizé um 17.00 Uhr in der Kapelle in Rohrbach. Wir freuen uns 
auf alle, die singend zur Ruhe kommen wollen. Herzliche Einladung.  
Nächster Termin: Sonntag, 09.11.2025  
 
 

 

Ökumenischer Seniorennachmittag 
Am Mittwoch, 05.11.2025, 15.00 Uhr findet wieder unser nächster ökumeni-
scher Seniorennachmittag im evangelischen Gemeindehaus in Rohrbach  statt. 
Wir laden herzlich ein, mit Euch zusammen ins Gespräch und ins Gebet zu kom-
men. Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Wie immer gilt: Wer einen Fahrdienst benötigt, bitte melden bei:  
Irmgard Helget für Steinsfurt (Tel.: 61223) sowie bei Margot Kress für Rohrbach 
(Tel.: 65233). 
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Kinderchor „Du bist willkommen“ 
Der Kinderchor Steinsfurt probt dienstags um 
15.00 Uhr im Pfarrzentrum Steinsfurt. Wir 
freuen  uns  über  neue  Stimmen,  auch  Rein- 
schnuppern ist jederzeit möglich. Anmeldung bei Chorleiterin Angelika Lamber-
ger, Tel.: 0151/56909387. 
 
 

Katholischer Kirchenchor Steinsfurt/Rohrbach/Reihen 
Mitsingen im Projektchor in Steinsfurt! 
Am Sonntag, 07.12.2025, 17.00 Uhr ge-
stalten der Musikverein und der katholi-
sche Kirchenchor sowie der Kinderchor 
wieder gemeinsam ein Adventskonzert 
in der kath. Kirche in Steinsfurt. 
Der Chor würde sich sehr über begeisterte und motivierte Sänger und Sänge-
rinnen freuen, die Lust haben an 5 Abenden (jeweils Mittwoch, 19.30 Uhr für 
ca. 1 Stunde in der kath. Kirche Steinsfurt) gemeinsam Lieder zum Advent ein-
zuüben und so den Chor für das Konzert zu verstärken. 
Alter, Konfession und Stimmlage spielen keine Rolle. Wir üben ein- und mehr-
stimmige Adventslieder von Barock bis Moderne. Unter der Leitung von Svenja 
Kaiser werden wir am Mittwoch, 05.11.2025, 19.30 Uhr in unser Projekt star-
ten. Wir freuen uns ganz herzlich auf Euer Kommen! 

 

 
 
  

Kindergottesdienst in Steinsfurt 
Kinderkirche am Sonntag 16.11.2025 in Steinsfurt 
Herzliche Einladung zur Kinderkirche am 16.11.2025  in Steins-
furt. Dieses Mal steht der Heilige Martin im Mittelpunkt. Wer 
möchte, darf gerne seine Laterne mitbringen.          
Wir beginnen um 10.45 Uhr im Pfarrzentrum.                                                          
Das Kinderkirchenteam freut sich auf euch. 
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Kindergarten St. Felicitas 
Erntedankfeier am 06.10.2025 
Am 6. Oktober haben wir in unserem Turnraum gemeinsam 
Erntedank gefeiert. Besonders gefreut haben wir uns über 
den Besuch von Herrn Pfarrer Förderer, der unsere Feier 
mitgestaltet hat. 
Zum Einstieg sangen wir gemeinsam das Lied „Danke für alle guten Gaben“, 
das uns in eine feierliche und dankbare Stimmung versetzte. Anschließend 
lauschten die Kinder der Kamishibai-Geschichte „Wie der Apfel wächst“, in der 
sie auf anschauliche Weise erfuhren, woher der Apfel kommt und wie er im 
Laufe des Jahres gedeiht. 
Herr Pfarrer Förderer vertiefte im Anschluss das Thema, indem er gemeinsam 
mit den Kindern über das Wachstum des Apfels sprach. Gemeinsam dankten 
wir in einem Gebet Gott für die reiche Ernte und all die guten Gaben. 
Zum Abschluss der Feier bewegten sich die Kinder beim fröhlichen 
Bewegungslied „Ich hol mir eine Leiter“ und hatten viel Freude am Fingerspiel 
„5 kleine Äpfel“. 
Jedes Kind hatte einen Apfel mitgebracht, den wir anschließend in den Gruppen 
gemeinsam gegessen haben, ein schöner Abschluss unserer kleinen Erntedank-
feier. 
Ein herzliches Dankeschön an Herrn Pfarrer Förderer für seine wertvolle 
Unterstützung und sein Mitwirken an diesem besonderen Tag! 
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Dankefest zum Abschied des Dekanats Kraichgau und viel  
Applaus für Dekan Thomas Hafner 
Mit einem feierlichen Gottesdienst und anschließendem Empfang am  
19. September in Sinsheim haben die Menschen Dekan Thomas Hafner und 
das Dekanat Kraichgau mit viel Applaus verabschiedet. Ab 01. Januar 2026 
wird aus dem Dekanat die neue Kirchengemeinde Kraichgau. 
Seit 2012 ist Thomas Hafner Dekan und hat durch seine „ruhige, menschenzu-
gewandte Art das Dekanat geprägt“, formulierte es der aus Freiburg angereiste 
Domkapitular Michael Hauser in seiner Ansprache. Die Kriterien für die Lei-
tungsstellen sehen vor, dass die Leiter der künftigen Kirchengemeinden nicht 
länger als acht Jahre vor Ort tätig gewesen sein dürfen. Darum konnte sich 
Thomas Hafner nicht dafür bewerben. Er ist jedoch mittlerweile in der Region 
tief verwurzelt und bleibt gerne weiterhin als mitarbeitender Priester und Seel- 
 

 
  

              Überörtliches – Dekanat, Region, Bistum 

https://www.dekanat-kraichgau.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWG6dWnzQW0vVmSlXYfCpmFDKaKh1JMrDbFlD_EvVmSlX5fCAmSRAYfCpmFDKaKBDmKhuYfzLYSlQYfZtWsZum2o2/s,x,1300,y,768/f,j/altar-02.jpg
https://www.dekanat-kraichgau.de/im/img/_KrGYSQLbSrXmS-LWG6dWnzQW0vVmSlXYfCpmFDKaKh1JMrDbFlD_EvVmSlX5fCAmSRAYfCpmFDKaKBDmKhuYfzLYSlQYfZtWsZum2o2/s,x,1300,y,768/f,j/altar-02.jpg
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sorger im Kraichgau. Als Hauser von Hafners Entscheidung spricht, auf eine Lei-
tungsfunktion in einer anderen Kirchengemeinde zu verzichten, erhält er spon-
tanen und langanhaltenden Applaus. 
Als Vertretung der politischen Gemeinden dankt Eppingens Oberbürgermeister 
Klaus Holaschke Dekan Hafner für die gute Zusammenarbeit. Er erinnert an den 
Kinderhilfefonds Kraichgau, dessen Schirmherrschaft er gemeinsam mit der 
evangelischen Dekanin und den Oberbürgermeistern aus Sinsheim, Bad Rap-
penau und Eppingen übernommen hat. 
Die evangelische Dekanin Christiane Glöckner-Lang äußerte ihr Bedauern zum 
Abschied von Thomas Hafner als katholischer Dekan. Sie betont, mit ihm „sehr 
gerne gemeinsam ökumenisch unterwegs gewesen“ zu sein und schätzte dabei 
seine unaufgeregte, verlässliche Art sehr. 
Auch der Vorsitzenden des Dekanatsrates, Verena Hammann-Kloss, fällt der Ab-
schied schwer. Als bisherige Schnittstelle zwischen den fünf Seelsorgeeinheiten 
sowie der Erzdiözese wird es auch den Dekanatsrat künftig nicht mehr geben. 
Die Arbeit mit Dekan Hafner war für sie geprägt durch seine Offenheit, mit der 
er auch allen Gruppierungen und Verbänden im Dekanat begegnete. 
Thomas Hafner selbst schildert den Moment, als er Dekan werden soll als einen 
Moment intensiven Nachdenkens. Denn „ich war eigentlich ganz zufrieden als 
Pfarrer“, so seine Erinnerung. Zweimal erfolgte die Wiederernennung, und in 
all den Jahren hatte er manches Mal das Gefühl, zu wenig Zeit für alle Aufgaben 
zu haben. Dekan und leitender Pfarrer der Seelsorgeeinheit Sinsheim-Angel-
bachtal verlangten einiges an Organisationstalent. Ausführlich bedankte er sich 
bei allen, mit denen er in der ganzen Zeit vertrauensvoll zusammengearbeitet 
hatte. Ein ganz besonderer Dank ging an Monika Rohfleisch, die an seiner Seite  
viele Jahre als 
Dekanatsrefe-
rentin die Ent-
wicklungen im 
Dekanat Kraich-
gau mitgestal-
tet hat als 
„große Hilfe 
und vertrauens-
voller Unter-
stützung“. 
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Kfd Dekanat Kraichgau – Frauengottesdienste 
Herzliche Einladung zum November Frauen-Gottesdienst  
           Dienstag, 04.11.2025, 18.30 Uhr, 
           in der Kapelle der St. Jakobus Kirche, Sinsheim 
Der Gottesdienst steht unter dem Motto: „Im Leben wachsen“.  
Mit Hilfe einer kleinen Baumscheibe wollen wir unser bisheriges Leben betrach-
ten. Sie kann mit ihren Ringen und Narben, ihren Einschlüssen ein Bild unseres 
Lebens sein. Der Dichter Rainer Maria Rilke dichtete: „Ich leben mein Leben in 
wachsenden Ringen“. In diesen Gottesdienst wollen wir unser Leben betrach-
ten und seinen hinterlassenen Spuren nachgehen. 
Alle Interessierten – Frauen und Männer – sind herzlichst eingeladen.  
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

  
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auf die Zukunft freut sich Thomas Hafner, weil er nun wieder mehr Zeit für 
pastorale und seelsorgerische Aufgaben haben wird. „Ab 1. Januar 2026 bin ich 
mitarbeitender Priester in der neuen Kirchengemeinde Kraichgau,“ so sein 
schnörkelloser Blick auf das, was kommt. Auch dafür bekommt er viel Applaus.  
Beim gemeinsamen Feiern im Anschluss gab es dann viele gute Gespräche, ge-
meinsame Rückblicke und natürlich ein freudiges Gespannt-Sein auf das, was 
kommt.                  (Bericht und Fotos: Heike Langner) 
 

Auf den Spuren des Heiligen Martin 
Einladung zur Studienreise in das Herz Frankreichs vom 10. – 15.03.2026 

Liebe Freunde des Heiligen Martin, 
schon lange hegte ich den Wunsch, auf einer Wallfahrt den Spuren des Heiligen 
Martin zu folgen. Nun hat sich uns unerwartet eine wunderbare Möglichkeit 
eröffnet: gemeinsam aufzubrechen und einen Weg zu gehen, der mehr ist als 
nur eine Reise. Diese Reise ist ein Pilgerweg: eine Zeit des Innehaltens, des Stau-
nens und der Nähe zu Gott – ein Weg, auf dem wir den Heiligen Martin neu 
entdecken dürfen. Ich lade Sie herzlich ein, die Orte seines Wirkens kennenzu-
lernen. Martin entstammte einer Offiziersfamilie und war als Soldat in Amiens 
stationiert. Dort begegnete er vor dem Stadttor einem unbekleideten Bettler, 
teilte mit ihm seinen Mantel – und erkannte in ihm Christus selbst. Diese Be-
gegnung veränderte sein Leben: Er ließ sich taufen, gab mit etwa 40 Jahren den 
Militärdienst auf und gründete in Ligugé das erste Kloster des Abendlandes. Als 
Priester und Nothelfer wurde er bald in der ganzen Touraine bekannt. Um das 
Jahr 370 wurde Martin im Alter von etwa 65 Jahren zum Bischof von Tours ge-
weiht. Er starb am 8.11.397 auf einer Visitationsreise in Candes und wurde am 
11.11.397 unter großer Anteilnahme in Tours beigesetzt. Frankreich – das Land 
der Kathedralen – bildet den eindrucksvollen Rahmen dieser Reise. Neben den 
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Kathedralen von Amiens und Tours besuchen wir auch Laon, Rouen, Reims und 
Metz.  
Reiseverlauf:  
Dienstag, 10. März – Anreise & Laon: Abfahrt mit dem Bus ab Mannheim.  Zwi-
schenstopp in Laon. Übernachtung in Amiens. 
Mittwoch, 11. März – Amiens & Rouen: Besichtigung der Altstadt und Kathed-
rale von Amiens. Weiterfahrt nach Rouen mit Führung durch die gotische Ka-
thedrale. Übernachtung in Rouen. 
Donnerstag, 12. März – Tours: Fahrt nach Tours. Stadtführung und Besuch der 
Basilika mit dem Grab des Heiligen Martin. Zwei Übernachtungen in Tours. 
Freitag, 13. März – Candes-Saint-Martin & Ligugé: Besuch des Sterbeortes von 
St. Martin und der Abtei von Ligugé. Teilnahme am Mittagsgebet. Rückfahrt 
nach Tours. 
Samstag, 14. März – Reims: Fahrt nach Reims. Besuch der Abteikirche St. Rémi 
und der Kathedrale Notre-Dame, Krönungskirche der französischen Könige. 
Freie Zeit. Übernachtung in Reims. 
Sonntag, 15. März – Metz & Rückreise: Rückfahrt mit Halt in Metz. Gottesdienst 
in der Kathedrale, Spaziergang durch die Altstadt. Weiterfahrt nach Mannheim. 
Leistungen inklusive 

• Komfortable Busreise mit erfahrenem Fahrer 
• Fünf Übernachtungen in Mittelklassehotels (DZ mit DU/WC) 
• 5× Halbpension 
• Fachkundige deutschsprachige Reiseleitung 
• Kopfhörer, Karten- und Infomaterial 
• Geistliche Begleitung durch Diakon Albert Lachnit 

Nicht inklusive: Eintrittsgelder, Getränke, Mittagessen, Trinkgelder, evtl. 
Kraftstoffzuschläge 
Reisepreis: 1.200 € (ab 26 Teilnehmern) 
Anmeldeschluss: 10. Dezember 2025 
Auskünfte, ein ausführliches Programm und ein Anmeldeformular erhalten 
Sie bei: Albert Lachnit | lachnita@gmail.com | mobil 0151/1071 7229 oder 
beim Reiseveranstalter: Reise Mission Leipzig | www.reisemission-leipzig.de 
info@reisemission-leipzig.de | Tel. 0341/308 541 0  
 

Nutzen Sie diese besondere Chance, gemeinsam aufzubrechen – im Geist des 
Heiligen Martin, voller Freude, Dankbarkeit und Offenheit für das, was uns er-
wartet. Ich freue mich darauf, Sie auf dieser Reise zu begleiten. 
Ihr Albert Lachnit, Diakon u. geistl. Reiseleitung 
 
 
 

 
 
3 

https://www.reisemission-leipzig.de/


46 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

  
 Neues aus dem Prozess  

 Kirchenentwicklung 2030  
Übergang & Abschied 

 
Im Rahmen der Kirchenentwicklung bleibt Bewährtes und entsteht Neues. 
Von manchem Vertrauten muss man sich aber verabschieden - und das fällt 
nicht immer leicht. 
Kirchenentwicklung 2030 führt zu Veränderungen, die die ganze Erzdiözese be-
treffen und Konsequenzen für das Leben in der Kirche vor Ort und in anderen 
kirchlichen Bereichen hat.  
Im Prozess der Kirchenentwicklung 2030 geht es darum, die Frage zu beant-
worten, was Katholisch-Sein heute und in Zukunft bedeuten kann. Wie muss 
sich Kirche verändern, um in einer sich stark verändernden Gesellschaft Men-
schen für das Evangelium zu begeistern? Vor diesem Hintergrund werden Ziele 
formuliert, Schwerpunkte gesetzt und Kräfte gebündelt, um mit den vorhande-
nen Ressourcen etwas bewirken zu können. Das bedeutet auch, von manchem 
Vertrauten Abschied zu nehmen. 
In Zukunft werden Gemeindemitglieder mehr Verantwortung für das kirchliche 
Leben tragen. In den Pfarreien soll Bewährtes fortgeführt und neue Akzente 
gesetzt werden. Es wird auch Formen des Engagements und Gruppen geben, 
die beendet bzw. aufgelöst werden,– vielleicht weil niemand mehr nachkommt 
oder weil sich Menschen neue Ziele für ihr Engagement aussuchen. Das Verab-
schieden oder Beenden fällt manchmal schwer, aber so entsteht gleichzeitig 
Raum für neue Ideen. 
Die Mitarbeit im Rahmen der Kirchenentwicklung ist für manche eine Chance, 
die Zukunft mitzugestalten, andere empfinden angesichts des Prozesses Ver-
unsicherung oder Überforderung. Aber man kann etwas tun, damit es leichter 
wird, die Herausforderungen anzunehmen. Bestimmte Strategien und Über-
gangsrituale unterstützen dabei, Abschiede angemessen und würdevoll zu ge-
stalten, und machen Mut, am Neuen mitzuwirken. Unter www.kirchenent-
wicklung2030.de finden Sie in der Rubrik „Materialien“ Arbeitshilfen, Impulse 
und liturgische Bausteine zu verschiedenen Aspekten rund um das Thema 
Übergang und Abschied.  
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    Kinder- und Jugendseite 
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“ 

 
  „Befiehl dem Herrn  
    deine Wege,  
    und vertraue,  
    dass er sie zum  
    Guten führt!          
         (Psalm 37,5) 

 


